
Information für die DM I Studenten 
 

I. Demonstration passiert an der 7. Studienwoche, d.h. für die Gruppen Gr7-11 am 

21.03.2019 (10.00-11.30, in den eigenen Seziersälen); für die Gruppen Gr1-6 am 22.03.2019 

(12.00-13.30, in den eigenen Seziersälen). Stoff der Demonstration: Anatomie: Eingeweide 

vom Kopf, Hals, Brusthöhle (Lunge, Herz), Mediastinum, Zwerchfell. Embryologie: Kopf 

(Gesichtswülste, Gaumenentwicklung, Schlundbögen, -Furchen, -Taschen, Herz, Zwerchfell. 

Die Demonstration ist mündlich. Tonsillen sind Anteile des Rachens, dementsprechend ihre 

Anatomie (aber nicht der histologischer Aufbau) gehört zum, 1. Demo. Lymphknoten des 

Kopfes, Halses, der Brusthöhle und der Lunge gehören (ebenso wie die Arterien, Venen und 

Nerven) immer zu den entsprechenden Organen, d.h. ihre Lage und Verbindungen (große 

Lymphstamme des Kopfes, Halses und der Brusthöhle) gehören zum 1. Demo. 

 

 

Anatomie Konsultation vor der 1. Demonstration (ohne Lehrkräfte): wird an der nächsten 

Woche ausschreiben. 

 

 

Über die Fachaufnahme von Ana3: Fachaufnahme von Ana3 ohne Ana2 bestanden zu 

haben ist nicht möglich, d.h. im Fall von einer erfolglosen Ana2 Prüfung können die 

Studenten im Herbstsemester 2019/2020 Ana3 nicht weitergehen, und sie sollen den 

Studienjahr wiederholen. 

 

 

Anatomie-Wettbewerb: wird detailliert am 11.03.2019 ausgeschrieben. Dieser Wettbewerb 

besteht aus zwei Runden.  1. Runde ist am 30.04.2019 (elektronischer Test mit Testfragen 

und Bilder), 2. Runde (Pintest an anatomischen Präparaten) ist zwischen 06. und 10.05.2019 

veranstaltet. Die Thematik des Wettbewerbs ist der Gesamtstoff des 2. Semesters. 

 

 

Prüfungspräparaten: wegen einer Mangel an den Organen, die Studenten sollen ihre 

Prüfungspräparaten an der Leiche (mögliche Themen: Gesichtsmuskulatur; Trigonum 

submandibulare; infrahyalen Muskulatur; Karotisscheide und die begleitenden 

Nervenstraßen; Bronchialbaum, Herz in situ (Herzkranzgefäßen); Truncus coeliacus; in situ 

Nierenpräparaten, Vena portae Präparat; Leistenkanal, Funiculus spermaticus mit Hoden, 

usw.) vorbereiten. Es ist auch möglich, dass die Studenten (bevorzugt die, die eine Ana1 CV 

Prüfung im Sommer ablegen sollen) an den Extremitäten der Leiche weitere Regionen 

auspräparien können. 
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